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Zum Regierungsjubiläum
des Kaisers.

NFP

Wenn wir heute aus die 25 Jahre zurück¬
schauen , in denen Kaiser Wilhelm 2 . an der Spitze
des Deutschen Reiches steht , so können wir uns
nur von Herzen freuen über die schöne Entwicklung,
die unser Vaterland in dieser Zeit genommen hat.
Was war das doch sür ein trauriges Jahr gewe-
seu, das Jahr 1888 ! Im März war der erhabene
alte Kaiser, der wie ein Patriarch nicht bloß in
Deutschland , sondern in ganz Europa verehrt wor¬
den war , hinweggenommen worden , und schon nach
drei Monaten folgte ihm sein edler Sohn , ein
Held im Kämpfen wie im Leiden. Mit ihm war
der Mann des Vertrauens für eine ganze Genera¬
tion ins Grab gesunken ; was war von dem jun¬
gen Prinzen zu erwarten , der , noch nicht dreißig¬
jährig , das gewaltige Erbe antrat ? Voll jugend¬
lichen Temperaments griff er in den Gang der
Dinge ein , aber seine erste historische Tat war
nicht ein Ausbruch der Kriegsleidenschast , wie ihn
das Ausland befürchtet hatte , sondern eine von
hohem Idealismus erfüllte Kundgebung sozialen
Empfindens . Freilich ist es mit tiefem Schmerz
von den Besten im Volk empfunden worden , daß
gerade diese großzügige und hochsinnige Anfassung
der Arbeiterfürsorge ihn in Konflikt brachte mit
dem eisernen Kanzler , der dem Hohenzollernhaus
wie kein anderer Staatsmann zuvor die glänzend¬
sten Dienste geleistet hatte und von seinem ruhm¬
voll behaupteten Platze weichen mußte . Wie da¬
mals das monarchische Empfinden weiter Volks¬
kreise eine heftige Erschütterung

'
durchmachte, so

hat es auch später je und je Augenblicke gegeben,
wo der energische Wille des Kaisers und die Stim¬
mung des Volkes nicht in denselben Bahnen liefen.
Aber sie haben sich doch immer wieder gefunden,
der Kaiser und die Nation ; zu deutlich trat es
hervor , mit welcher Hingabe der Kaiser seine«
Pflichten oblag , mit welchem Weitblick er hohe Ziele
erfaßte , und mit welch ritterlichem Mut er seine
Ueberzeugung vertrat . Ihm vor allem ist es zu
verdanken , daß der so gewaltig gestiegene Anteil
Deutschlands am Welthandel seinen unentbehrlichen
und achtunggebietenden Schutz hat an der deutschen
Flotte ; und er hat es — allen böswilligen Legen¬
den des Auslandes zum Trotz — durchgesetzt , daß
er als Friedenskaiser anerkannt ist . So vereinigen
.sich heute mit ihm alle Fürsten und Völker Deutscb-
lands in der innigen Bitte zu dem Allerhöchsten,
es möge auch das zweite Vierteljahrhundert der
Regierung Kaiser Wilhelms 2 . eine Zeit des Frie¬
dens und des Segens sein!

Deutscher Reichstag.
(Sitzung vom 13 . Juni . )

Der Entwurf zur Einführung des Gesetzes über
den Unterstützungswohnsitz im Königreich
Bayern wird debattelos in erster und sofort auch
in zweiter Lesung angenommen . Es folgt die Fort¬
setzung der zweiten Lesung der Wehrvorlage.

Die Debatte dreht sich in der Hauptsache um
die K a v a l ler ie r e g i m e n te r . Der Abg . Ro -
gallo , v . Bieberstein (Kons . ) tritt sür die Be¬
willigung von 6 Regimentern ein , auch die Abg.
Mertin (Rpt . ) und Frhr . v . Ga mp (Rpt . ) spre¬
chen hiefür . Abg . Lie sching ( F . V . ) führt aus,
daß seine Partei sür 3 Regimenter stimme . Nachdem
der Kriegsminister noch für die Bewilligung der
6 Regimenter eingetreten ist , erfolgte die Abstim¬
mung . c

Zunächst wird über die die Kavalier iere - '

gim enter betreffenden Anträge namentlich ab-
ge stimmt. Der Antrag Rogalla v . Bieberstein
(Kons . ) betreffend Schaffung einer weiteren Ka¬
valleriedivision über die Regierungsvorlage hinaus
mird mit 302 gegen 67 Stimmen bei 5 Stimm¬
enthaltungen ab ge lehnt. Darauf wird der na¬
tionalliberale Antrag auf Schaffung 6 neuer Ka¬
vallerieregimenter mit 203 gegen 179 Stimmen
bei 6 Enthaltungen gleichfalls abgelehnt . — Die
Kommissionsfassung wird darauf ange¬
nommen. Es werden also nur 3 Kavallerie¬
regimenter, sonstige Etatsverstärkungen und
Neuformationen bewilligt. — Die Resolution,
die Uebungszeiten so zu legen, daß die Einberu¬
fenen die Möglichkeit haben , an den Wahlen des
Reichstages und des Landtages teilzunehmen , wird
abgelehnt . Angenommen werden die Resolutio¬
nen , in denen gefordert wird , daß nur voll Taug¬
liche ausgehoben werden dürfen , daß infolge der
bürgerlichen Verhältnisse die Befreiung von dem
aktiven« Heeresdienst in der bisher rücksichtsvollen
Weise zu erfolgen hat und ein jährlich 4wöchiger
Urlaub tunlichst in der Erntezeit bewilligt wird.
Angenommen werden ferner die Resolutionen auf
Hebung des Train , Aenderung des Namens usw .,j
Unterstützung von Familien der Angehörigen des
Beurlaubtenstandes , Hebung der Schießfertigkeit.
Militäranwärter , Hebung der freiwilligen Kranken¬
pflege, Einschränkung der militärischen Kosten durch
einheitliche Uniformen , Beschränkung der Offiziers¬
pensionierungen , Beseitigung des Parademüßigen u.
des Luxus , Koalitionsfreiheit und Lohnverhältnisse
der Arbeiter für Militärlieferanten , Berücksichtig¬
ung des ortsansässigen Gewerbes bei Vergebung von
Militärlieferungen.

Die Sozialdemokraten beantragten Einführung
der einjährigen Dienstzeit und Beseitigung des Vor¬
rechts der Einjährig -Freiwilligen . Mach kurzer De¬
batte wird die Beratung auf morgen vertagt.

Landesnachrichten.
Mtenrtelg . 14 . Juni 1813.

* Post- ienstejnschränkung. Aus Anlaß des 25-
jährigen Regierungs -Jubiläums des Kaisers treten
am Montag , den 16 . ds . Mts - folgende Beschränk¬
ungen im Postdienst ein : Der Schalter ist nachmit¬
tags nur von 5— 7 Uhr geöffnet , die Brieskach
lerrung 2 . 20 Uhr und der Bestellgang um 3 Uhr
fallen aus , die Landpostboten führen ihren Abend¬
gang nicht ans-

* Unterrichtsturs für Fleischbefchauer in Gmünd !.
Zu dem am 25 . ds . Mts - beginnenden Unter¬
richtskurs für Fleischbeschauer in Gmünd können

«noch einige Teilnehmer zugchassen werden . An¬
meldungen sind alsbald bei dem Unterrichtsleiter,
Stadttierarzt Schenzle in Gmünd , einzureichen.

* Eine Ordensanszeichnnn - erhielt anläßlich der
Stadionweihe in Berlin Polier Fr . Wurster geb.
von Altensteig.

* Odfd- und Gemüseverwertungsturse . Me in
den "ergangenen Jahren werden auch in den kom¬

menden Sommermonaten Vonseiten der Kgl . Zen¬
tralstelle für die Landwirtschaft an der Kgl. Obst-
uud Weinbauschule in Weinsberg wie auch am
Pomologischen Institute in Reutlingen Obst- u.
Gemüseverwertungskurse für Frauen und Mäd¬
chen abgehalten . Diese Kurse, welche je eine Woche
dauern , haben den Zweck, die Land - und Stadtbe¬
völkerung mit der besseren Verwertung des Obstes
und der verschiedenen Gemüse vertraut zu machen,
um dadurch zu erreichen , daß teils überschüssige
Mengen der Gartenprodukte nicht verloren gehen,
teils eine reiche Abwechslung im Küchenzettel mäh¬
rend des ganzen Jahres möglich zu machen. An
dem Pomologischen Institute in Reutlingen finden
4 solcher Kurse statt , und zwar vom 21 . —26 . Julif,
28 . Juli bis 2 . August, 25 . — 30 . August und 1.
bis 6 . September . Anmeldungen sind bis 28 . Juni
an die Direktion des Pomol . Instituts in Reutlingen
zu richten . Als Lehrgeld sind pro Person und
Kurs 4 Mk . an der Kasse des Pomol . Instituts bei
Beginn der Kurse zu bezahlen . Dürftigen Perso¬
nen kann auf Ansuchen das Lehrgeld erlassen wer¬
den.

* Hochdorf, OA . Freudenstadt , 14 . Juni . Auch
vou unserer Höhe kann gleichzeitig, mit dem Un¬
terland über die Traubenblüte berichtet wer¬
den . Der Traubenstock des Herrn Waidelich hier
steht in schöner Blüte . c

ff Tuttlingen , 13 . Juni . Das Donanbett zwi¬
schen Jmmendingen , von der Hauptversickerungs¬
stelle im Brühl an , und Möhringen , ist nun wieder
ganz trocken . Die Donau gibt also zur Zeit infolge
von Versickerung alles Wasser an die Aach ab . Die
völlige Vertrocknung tritt von Jahr zu Jahr früher
ein.

ff Neuhausen a . F . , 13. Juni . Gestern abend
gegen 6 Uhr wurde das 3 Jahre alte Töchterchen
des Bildhauers Herzog in der Nähe der Kapelle
von einem Probewagen der Daimlerwerke in Unter¬
türkheim überfahren . Es erlitt so schwere Verletz¬
ungen , darunter einen Schädelbruch , daß es sofort
nach Stuttgart ins Krankenhaus überführt werden
mußte . Es ist fraglich , ob das Kind mit dem
Leben davonkommt.

ff Stuttgart , 13. Juni . (Ehrung . ) Der König
hat , um das Andenken des verstorbenen Generals
der Infanterie , Freiherrn Pergler v . Perglas zu
ehren , bestimmt, daß die Offiziere des Füsilierregi-
ments Kaiser Franz Joseph Nr . 122 a la suite,
dessen der Verstorbene stand, 3 Tage Trauer anlegen
und daß der Regimentskommandeur an den Trausr-
fei

'
erlich leiten teilnimmt . Außerdem hat der König

den Hinterbliebenen seine Teilnahme aussprechen
lassen.

ff Stuttgart , 14 . Juni . Wie die K . Stadt-
direktion im städt . Amts - und Anz . -Blatt bekannt!
gibt , hat das K . Staatsministerium bestimmt , daß
aus Anlaß des 25jährigen Regserungsjubiläums'
des Kaisers am Montag , 16 . Juni die Staatsge-
bäude beflaggt , und die staatlichen Kanzleien ge¬
schlossen werden sollen und daß den Arbeitern in
den staatlichen Betrieben ein dienstfreier Tag un¬
ter Fortzahlung des Lohnes gewährt wird.

ff Stuttgart , 13 . Juni . (Rad Wettfahrten . )
Die allgemeine Radfahrer - Union veranstaltet
am 29 . Juni eine internationale Zuverläs¬
sigkeitsfahrt „ rund durch Württemberg " über
264 Kilometer . Die Strecke geht über Heilbronn,
Murrhardt , Gschwend , Gmünd , Aalen , Heidenhsm,
Ulm , Göppingen und Plochingen mit dem Endtzieh
.beim Schlachthof in Gaisburg . Die Fahrt beginnt!
früh einhalb 4 Uhr . Ferner veranstaltet die Uniow
eine württembergische Meisterschaftsfahrt über 180!
Kilometer aus der Strecke Gmünd , Aalen , Heiden¬
heim , Ulm , Göppingen , Plochingen gleichfalls ! mit
dem Endziel beim Gaisburger Schlachthof . Dieses
Rennen beginnt um 4 Uhr früh . Im ersteren sind
Geldpreise , im zweiten Ehrenpreise , darunter ein
solcher des Königs und des Herzogs Ulrich von
Württemberg ausgeworfen . Für das zweite Ren¬
nen ist die höchste zulässige Fahrzeit mit 10 Stun¬
den bemessen.



1s Stuttgart . - 8 . Juni. i K aiserspendei
Das Deutsche Volksbla : : berichte: : Dis Opferivil-
äigkeit des katholischen Voltes zeigte sich anläßlich
der Nationalspende zum Äaiserjubiläum im schön¬
sten Lichte . Gaben von 10, 20 und 50 Mk . ans
keineswegs vermöglichen Kreisen sind vielfach zu
verzeichnen. Nach dem Verzeichnis der . .Katholi¬
schen Missionen" spendete ein ungenanntes Dienst¬
mädchen 700 Mark . Das wiegt wahrlich ein Denk¬
mal zum KaiserjubWum auf.

st Waiblingen, 13 . Juni . ( M i l ch w ä s s e r e r .)
Das Amtsgericht hat drei Milchproduzenten von
Lcntenbach zu Geldstrafen von 8— 40 Mk . und 5
Milch Produzenten von Lantenbach zu Ge¬
fängnisstrafen von 2— 14 Tagen verur¬
teilt, weil sie nach den Feststellungen der Stutt¬
garter Lebensmittelkontrolle der von ihnen an die
verschiedenen Sammelstellen abgelieferten Milch
Wasser in Höhe von 8— 40 Prozent zugesetzt hat
ten.

! f Heidenheim , 13 . Juni . (Bete ranen-
spende . - In der gestrigen Sitzung des Ge¬
meinderats wurde auf Antrag des Oberbürger¬
meisters beschlossen, am nächsten Montag ans An
laß des Kaiserjubiläums jedem Kriegsteilnehmer
mit Ausnahme der Wohlhabenden 20 Mk . und jeder
Witwe eines Kriegsoeteranen 10 Mr . ans der
Stadtkasse auszuzahlen . - l

st Scheck , OA . Saulgau , 13 . Juni . (Das Groß¬
feuer . ! Bei dem gestrigen Brand der GSz ' schen
Brauerei konnten dank der angestrengten Tätigkeit
der hiesigen Feuerwehr , sowie der Feuerwehren
von Ennetach, Mengen und Sigmaringendors die
Nebengebäude gerettet werden . Die Hitze war so
stark , daß 200 Meter entfernt aus einer Anhöhe
stehende Eisgalgen Feuer fingen und uiederbrann-
ten Dein Wirtschaftssührer Pfafs und dem Gärt
ner , die im Wirtschaftsgebäude wohnten , ist nahe¬
zu das ganze Mobiliar verbrannt . Die Entsteh¬
ungsursache ist noch unbekannt.

- ,- »- «-

Deutsches Reich.
* Baden-Baden, 13 . Juni . Das Luftschiff

„ Sachsen"
, das heute früh 7 einhalb Uhr unter

Führung von Dr . Eckener in Friedrichshafeu auf¬
gestiegen war , ist um 12 Uhr vor der Halle in
Oos gelandet . Wahrscheinlich fährt das Schiss
Sonntag früh nach Hamburg.
Eine Generalprobe von " tt- O Kindern rm Schloß.

* Berlin , 13 . Juni . Heute vormittag fand im
großen Schloßhofe die Generalprobe zu dem Ständ¬
chen statt , das dem Kaiser am Montag zur Einweih¬
ung der Jubiläumsfestlichkeiten von 7000 Berliner
Schulkindern gebracht werden wird . Die Probe war
wegen der Aufstellung und zur Erprobung der
Klangwirkung notwendig . Ihr Ausfall läßt ein
vortreffliches Gelingen des Ständchens erwarten.

Tie Huldigung der Automobilisten,
st Berlin , 13 . Juni . Der Kaiser und die Kai¬

serin trafen um 3 Uhr beim Pichelswerder ein,
um die Huldigung der Automobilisten entgegenzu¬
nehmen . Etwa 500 blumengeschmückte Kraftwagen
des Kaiserlichen Automobilklubs , des Hannoverischen
Automobilklubs und des Freiwilligen Automobil¬
korps waren aufgefahren.

Ausland.
Explosion auf einem amerikanischen Dampfer.

Wie ctus Chikago telegraphiert wird , erfolgte aus
dem Dampfer „Peck " eine Kesselexplofivn , bei der
fünf Personen getötet und sechs verwundet wurden.

* Konstantinopel , 13 . Juni . Die Feierlichkeit
der Investitur des Großwesirs fand gestern
abend 7 Uhr auf der Pforte statt . — Nach den
letzten Nachrichten von Tschataldscha herrscht in der
Armee vollständige Ordnung ; die Ermordung des
Großwesirs wird dort lebhaft beklagt . Die Verhaf¬
tungen von Mitgliedern der liberalen Entestte
dauern an.

* Schanghai, 13. Juni . In Hingkua (Provinz
Fukien ) sind Unruhen ausgebrochen , die einen
nicht unbedenklichen Charakter annehmen.
Aufstand der Marokkaner gegen Spanien.

* Madrid, 13. Juni . Aus Ceuta wird gemel¬
det : Bei ihrem Angriff auf das Kanonenboot
„ Choncha" gelangten die Kabylen fast bis ans
Schiff . Ein Dampfer mit Truppen für Larasch er¬
hielt Beseht umzukehren , um , wie man glaubt,
nach Ceuta abzugehen . Alle in Ceuta verfügbaren
Truppen sind nach Tetuan abgegangen.

st Madrid, 13 . Juni . Aus Melitta wird ge¬
meldet : Zwei Heizer des Kanonenbootes „General
Choncha" kamen gestern um Mitternacht an Bord
des Kanonenboots „Lauria " mit der Meldung , daß
die „Choncha" in einem Nebel gescheitert sei . So¬
fort hätten zahlreiche Kabylen die „Choncha" be¬
schossen , deren Besatzung große Verluste erlitten
habe . Durch das Feuer der Offiziere und Mann¬
schaften der „Choncha" und des zu Hilfe gekom¬
menen Kanonenboots wurden die Angreifer ge¬
zwungen , sich zurückzuziehen . Eine Schaluppe der
„Lauria " beteiligte sich unter dem Schutze der
Geschütze lebhaft an den Rettungsarbeiten . Der
größte Teil der Mannschaften ist schon an Bord der
„Lauria "

. Sobald sich die gesamten Ueberlebenden
an Bord der „Lauria " befinden werden , wird die
„Choncha" in die Luft gesprengt . '

st Paris , 13 . Juni . Aus Madrid wird gemel¬
det : Ter Kreuzer „Reina Regenta " ging von Al-

.hucemas ab , um dem von den : Rifstamm der
Bokoyos angegriffenen Kanonenboot „General
Choncha" zu Hilfe zu kommen , traf jedoch infolge
des Nebels zu spät ein . Mehrere Kriegsschiffe
wurden von Melitta abgesandt , um den einige tau¬
send Krieger zählenden Bokoyos-Stamm zu züch¬
tigen . Das gestrandete Kanonenboot . „General
„Choncha" wird zerstört werden , damit es den Rif¬
leuten nicht in die Hände fällt.

ff Paris , 13 . Juni . Nach einer Meldung aus
Tanger fand gestern nachmittag auch in der Ge¬
gend von Arzila ein heftiger Kampf zwischen Spa¬
niern und Marokkanern statt , dessen Ergebnis bis
in die Abendstunden noch nicht bekannt war . Zahl¬
reichen Stämme hätten den Befehl, erhalten , sich
dem Aufstand anzuschließen. So seien selbst die
Eingeborenen der Gebiete Fhak und Tanger nach
Elksar abgegangen.

* Madrid , 13. Juni . Der Seepräfekt von Cadix
telegraphierte an den Marineminister , daß das Ka¬
nonenboot „Lauria " 63 Mann , darunter 13 Ver¬
wundete der Besatzung der „Choncha" ausgenom¬
men habe . Der Kommandant der „ Chonchcst* sei an
der Brücke von Busfeja gefallen . Die Marokkaner
machten neun Gefangene , drei Matrosen werden
vermißt .

' .
Ein Kampf zwischen französischen Truppen

und Marokkanern.
ff Tanger , 13 . Juni . In der Nähe von Tatla

hat ein ernster Kampf zwischen französischen Trup¬
pen und Marokkanern ßattgesuuden . Auf franzö¬
sischer Seite sollen 51 Mann gefallen , IW Mann
verwundet worden sein.

ff Rabat , 13 . Juni . Oberst Mangin , der am
5 . Juni in der Richtung auf Keima, wo sich die
Truppen Maha Saids befanden , ausgebrochen war,
mußte mehrere Anhöhen in Sturm nehmen . Die

Verluste auf französischer Seite sollen 45 Tote,
darunter 1 Offizier und 109 Verwundete betragen.
Die französische Artillerie richtete verheerende Ver¬
luste in den Reihen des Feindes an . Oberst Man-
giu ist am 11 . Juni nach Kasbah Tatla zurück¬
gekehrt.

ff Paris , 13 . Juni . Der Kriegsminister be¬
stätigte , daß in der Umgebung von Tatla ein
Kampf stattgefunden habe . Die 45 Toten und IW
Verwundeten seien eingeborene Kamelreiter, die sich
in der Nachhut befanden.

Ein Stratzenkampf in Konstantinopel.
ff Konstantinopel , 13 . Juni . Die Polizei hat

einen der Mörder des Großwesirs in Pera in der
Pyräusstraße unweit des deutschen Konsulats fest-
gestellt. Bei dem Versuch ihn zu verhaften , ent¬
spann sich heute nachmittag 3 Uhr ein Feuer¬
gefecht, das bis zur Stunde ( 4 .05 ) noch andauert.
Mehrere Personen sind verwundet Wör¬
de n . «

ff Konstantinopel , 13 . Juni . 4 . 15 Uhr nach¬
mittags . Der Mörder Schewkets, um dessen Ver¬
haftung gekämpft wird , heißt Zia . Bei dem Ver¬
such , ihn zu verhaften , schoß er den Leutnant
Hilmi , Ordonnanzoffizier des Stadtkommandanten,
Obersten Dschemal, in die Brust und den Untersuch¬
ungsrichter Samuel in den Fuß . Das Haus , in
dein sich anscheinend ungefähr 8 Personen mit Re¬
volvern und Gewehren verteidigen , sodaß die Po¬
lizei und die Militär -Feuerwehr bisher nicht ein-
dringen konnten, ist übel berüchtigt und gehört
einem englischen Untertanen . Der englische Bot¬
schafter hat jedoch der Polizei das Eindringen er¬
laubt . Das ganze Stadtviertel ist abgespsrrt.
M ehrere Leute sollen schon getötet wo r-
den sein. - Nach einer späteren Meldung ist
das Haus , in dem sich die Mörder versteckt hielten,
um 4 . 30 Uhr von der Polizei Eingenommen wor¬
den . Es wurden 8 Leute verhaftet .;

st Konstantinspel , 13 . Juni . Unter den bei der
Einnahme des Hauses in der Pyräusstraße verhaf¬
teten Personen befindet sich auch der Mörder des
Großwesirs , Zia , selbst , sowie der ebenfalls wegen
Teilnahme an der Ermordung Mahmud Schewkets
gesuchte frühere Rechtsstudent Nazmi.

n Konstantinopek, 13 . Juni . In Stambul sind
heute im ganzen 150 Personen verhaft eit
worden.

Dom Balkan.
* Wien , 13 . Juni . Die „ Südslawische Korre¬

spondenz" meldet aus angeblich bester Quelle , daß
Serbienauf derganzen Linie nachgibt. Das
Zarentelegramm sei mit Bulgarien vereinbart ge¬
wesen , gegen die Zusicherung , daß Bulgarien einem
neuen Balkanbund beitrete.

.
* Sofia , 12 . Juni . Auf den serbischen Vor¬

schlag der D em o bilis ation wird man hier wohl
eingehen , als Vorbedingung aber verlangen , daß
neben den serbischen auch bulgarische Truppen in
Mazedonien als Besatzung zugselaffen werden , wie
dies der Bündnisvertrag Vorsicht.

Eine Note der Großmächte,
ff Belgrad , 13 . Juni . Die Vertreter der Groß¬

mächte überreichten heute mittag der serbischen Re¬
gierung die Note , durch die die sofortige Ver¬
minderung der augenblicklichen Kriegsstärken än An¬
regung gebracht werden.

Voraussichtliches Wetter
am Sonntag , den 15 . Juni : Heiter , trocken, nachmittags

sommerlich warm.

Verantwortlicher Redakteur : Ludwig Lank.
Druck und Verlag der W. Rieker 'schen Buchdruckere! Altsnstrlg.

Bezirks -Krankenkasse Altensteig.
Am Sonntag » de« 22 Juni

nachmittags 2 /» Uhr
findet im Gafthvf zum „ Stern " eine

DM " außerordentliche "HBI

GeliMl - BkrsminlW
statt, wozu sämtlicheKasten-Mitglieder höfl . eingeladsu werden. Ins¬
besondere ist das vollzählige Erscheinen der gewählten Vertreter in
Anbetracht der Wichtigkeit der Tages- Orddnung dringend geboren.
Tages - Ordnung : Beratung und Beschlußfassung der am 1 . Januar

1914 in Kraft tretenden neuen Kranken - Kassen - !
Satzungen nach der Reichs- Vsrficherungs - Ordnung .

'

Kaffenvorstand. !
. Vors Kaltenbach.

l Wenn Sie
nicht essen können, sich unwohl

fühlen , bringen Ihnen die
W Fshst ärztl . erprobten W

Ittiriser'rl
IMeruSnzEMwelleu

I ficLere K . lfo . Sie bekommen I
guten Appeiit . der Magen wird

» wieder eingerichtet und gestärkt.
I Wegen der belebenden urrd erfrischen- !
Iden Wirkung unentbehrlich

b e i T o n r e n.
Psker 25 Psz , zrr haben bei:

> Fr . Flaig in Altensteig, C.' F . Heindel in Pfalzgrafen-
! weiter , Chr . Waiblinger, zunst
! Löwen in Haiterbach , I . !
Kaltenbach in Egenhausen . '

Kne-MMiDtillch
Am Montag den 18 . d . Mts .» abends 8 Uhr,

begeht der Kriegerverein im Gasthaus„ Zur Linde" die

unter Mitwirkung des „Lied rkranzes ".
Die hiesige Einwohnerschaft wird hierzu herzl . einge-

ladsn.
Der Ausschuß.



Altensteig.
Die

Altensteig - Stadt.
Am Montag , de» 18 . Juni,

abends 6 Uhr kommt im Wohnhaus
der G . Werner Stiftung im öffentl.
Aufstreich zum Verkauf : !

1 guterhaltene >

Zmkbadewannej
mit Heizofen

Liebhaber sind eingeladen.
Den 14 . Juni 1913.

Stadtpflege : Lutz.
Altensteig.

RelWs -OisseMWcht

Bortröge

Ul M Aicheligemeillkklii
findet am Sonntag » den 22. Juni , vorm.

'7411 Uhr (nach
Schluß des Gottesdienstes) in der Kirche statt.

Es haben anszutreten:
Louis Beck sen.

- Schlachthausverwalter Bühler.
(Ein Sitz war erledigt ) . l

In wählen sind im ganzen3 Mitglieder . Die Aus- j
tretenden können wieder gewählt werden . Die Wahlhandlung ^
dauert bis 11 ' ' Uhr vorm . Sollte im 1 . Wahlgang infolge zu!
geringer Anzahl (weniger als ein Drittel der Stimmberechtigt
len) der Abstimmenden eine gültige Wahl nicht zustande,
kommen , so wird die Wahl alsbald und zwar von 11 ' 7
bis 11 " Uhr fortgesetzt » nachdem zuvor ein Zeichen mit

, Gasthaus zum . Löwen"
der großen Glocke gegeben worden ist . Hierauf ist sie ohne

^ si Treppe)
Rücksicht auf die Zahl der abgegebenen Stimmen gültig. Die ^ Thema
Abstimmung geschieht durch persönliche Uebergabe eines zu- ! ^ r Dienstag abend s Uhr:
sammengesalteten (nicht Unterzeichneten) Stimmzettels an den ^

Mensch im Besitz
Vorsitzenden der Wahlkommiision .

"
unsterblichenFür die Wahlkommission : ! Seele ? !"

_
3 V Zeller.

_ ^ Thema fürFreitag abendSUHr
Altensteig. Attensteig „ Wo befinden sich unsere

Eine freundliche

Wohnung
im untern Stock seines Hauses hat
bis 1 . Juli oder später zu ver¬
mieten

Carl Ackermann sen.
Gestorbene.

Hall : Auguste Koch , Landgerichts¬
sekretärs Witwe.

Haiterbach : I . Gulde, pens . Land¬
jäger, 85 I.

A l t e n st e i g.

Aunßimiben
sind zu haben bei ,

A Wnrster.

Toten ? !' :
Ernste Wahrheitsuchsr sind herzlich

willkommen
llef. F. Dünn.

Eintritt frei!

Schafwolle
Allen ir e i a.

Ten

Gras -Ertragzum Lpinuen , Zwirnen und
Färben übernimm! jedes Quantum

Wilhelm Henßler , Mrbkri von 3 Morgen verpachtet
Altensteig . ! Karl Wallraff , Schmied.

Altensteig.
Habe mein Lager in schwarzen und braune»

Summer LWmm«
aufs reichhalligste sortiert.

Moderne

Halbschuh und Stiefel
in schwarz und braun

in verschiedenen Ausführung ? , .

Alleinverkauf der als äußerst solid bekannten Marken

ltl. WM«

Von eingetroffenen größeren Sendungen und günstigen
Einkäufen offeriere ich heute:

fst. Allgäuer Stangenkäse
ä 38, 40 , 42, 44 Pfenmg pro Pfund

fst. Allgäuer Mmimrgerkksr
ä 36 , 38, 42 , 44 Pfennig per Pfund

in Kisten von 30 , 40 und 50 Pfd . , bei 10 Pfd . Abnahme
je 3 Pfennig höher.

Is. Grute-Kchmeherkäse
in Laiben 8—10 Pfd . zu 60 Pfennig

lg . Srrg Schweherkks»
1 Pfd . 80 Pfg . , bei 5 —10 Pfd . 75 Pfg.

Eine kleinere Partie halbreife hellschnittige

Allgäuer Stangenkäse
1 P ?d . 40 Pfg . , bei 10 P 'v . Abnahme 36 Pfg.

Is. WugclWk» Kchweherkkse
1 Pfund 90 Pfennig, bei 5—10 Pfund 85 Pfennig

Fst. vollsaft. Gmmenthaler-
KSsr

Aecht Holland. Gdamrrkksr
Is. kayr. Kräuterkäse

fst. vollsettr« Romadonrkksr
Ehr«. Bnrghard jr.

in Cheoreanr und Boxkalf mit und ohne Lackkappen in modernenFormen.
^ s

Mein stets großes Lager in

5 >chuhwaren eigener Fabrikation
halte bestens empfohlen und bietet sich für Wiederverkäufer cünmge
Einkaufsgelegenheit.

Schäfte aller Sorten
Turnschuhe u. Stiefel

_ — in bekannt großer Auswahl . —

Infolge frühzeitiger Einkäufe und großer Abschlüsse bin ich in
lder Lage , meiner werten Kundschaft bedeutende Vorteile
jzu bieten.

Auswahlfendungen gerne zu Diensten . Umtausch gestattet.
Anfertigung nach Matz . — Reparaturwerkstatte.

r
' v.vv. .«.«

August Seeger,

4 *4"4" 4"4^
4 "^ 44Altenttcig

iKuabeublusen!
^ in allen Grötzen ^ i
4 » empfiehl! billig 4 . j

^ Fr . Bätzler Z
4 Kleiderlager . 4 .

4 .4 . 4 .4.
4 >4 '4 ' 4 "^ ' ^ >4 ' 4 ' 4 ' 4 '
44 '4' 4"S - 4'

8 ie blicken sieb ein
neue V/ä8c:be ru ssken , wenn 8 ie sie mit
persil ^ew38cken ksben, 80 blenckenck veei88 ,
kri8ck unck äukti§ «8t 8ie ckansek gevoräen.
könksc'n8te /InveenckunZ , billig im
Qebrsueb unck sb8olut un8cbscklick

unter Osrsntre!
OederaN arkäINick, vi« lore»nur in Origmal -Pakeleid

^ dss sel bsttS 'tiye 7.Mittel
ver grosse krkolg!

WUULI.Nock

^
Ucokci

's VIei <L -8 »L.

I<on8ei'ven-6smii8e enksltsn IMolisn Vioklge8vlimsolc mit
Stets erst beim ^vriobten
bsikügsn ! In Original-
klasebsn nnä vLobgefüllt^

angolsAontliokst ewptoblsn von
'Wild .. Lsssalsr S ' Lrdsrsi.
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Altensteig - Stadt.

Kinderfest
Montag , den 16. Juni ds . Is.
2 Uhr : Zug der Schulkinder vom untern Schulhaus

durch die untere Stadt auf den Festplatz . Ge¬
sang der .Kinder . Hierauf Spiele derselben.

b/< 7 Uhr : Sammlung der Kinder zum Zug ans Schul¬
haus . Hier Gesang.

Tie Einwohnerschaft wird zur Teilnahme sreundlichst
eingeladen und ersucht, die Häuser zu beflaggen.

Ten 14. Juni 1913.

Stadtschultheiß : Stadtpfarrer:
Welker . I . V. Zeller.

,

»

8
8
»
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llltensteig
stsrisrudr

Juni lyis

81
Hurra- ! Hurrah!Auers

beliebtes

Pracht-Karussel
und TicherheitS-rchisfschaukel

ist Souutag den 15 . Juni , sowie zumKinderfest beim Stadtgarten
im Betrieb.

Erstklassige Ausstattung .' Hochfeine Konzertorgel mit de« neuesten
Musikstücken.

Zu diesem amüsanten Volksvergnügen ladet sreundlichst ein
Der Besitzer.

W»
Altenfteig.

Wer eine wirklich gute Sense wunscht, kaufe nur die

„Biiieriiliili - Zeiisc"
Sie ist unbedingt bei Weitem die Beste.

Zu haben bei:

Lorenz Luz jr.

V

ültenskoig . ^
kür stommsnäs 8aison omptoblo in nur gnton (Qualitäten

WM' jeüen LonntaA W

Lis u. LcklaZssakiio Z
Lei grösserem Leäark empüelilt es sied ru bsstollen. ^

Xonriilorei K . Ü
W

— — lägUck krisckes karkverk . —— — W
_ VW
WWWWWDWVIVjVVIlZIVIWIZWWWDWWWWVI

Altensteig.
Salatöl
Leinöl
Maschinenöl
Bodenöl, rot u . gelb
Daselinöl
Tran und
Parkettbodenwichfe
Tranlederfett

offen und in Büchsen
Wagenfett

offen und in Büchsen
Panamarinde und
Fleckenseife
Waschblau

flüssig, Papier - und Lein¬
wandbeutel, sowie

frischen Chlorkalk
empfiehlt

, Steiner.

Altenfteig.
Bringe in empfehlende Er¬

innerung mein Lager in allen
Sorten ^

RMss
sowie auch hohe und niedere

Meh-Berkauf.
Am nächste« Montag, - e« 16. Juni d. A,

von vormittags 8 Uhr ab
haben wir einen großen Transport

hochkräch1.Kalbmnen
und Kühe

sowie Milchkühe
in unserer jetzigen Stallung im Gasthaus z . „ Traube " in Altenfteig
zum Verkauf , wozu Liebhaber sreundlichst entladen

Rubin « , Max Zürndorfer
aus Rexingen.

Am Montag, de« 16. Juni
von vormittags 8 Uhr ab

habe ich einen großen Transport

Milchkühe, trächtige
Kühe und schönes

Jungvieh
in meiner Stallung imGasthaus z. „Deutschen Kaiser " in Altenfteig.

Kaussliebhaber ladet ein

Max Lemberger aus Rexingen.

Ainderstühle.
Verschiedene Größen

Harthölzern Tische
I hält stets ans Lager

H . Xztmhzcd.
mech. Möbelschreinerei.

«

«
r
r

KaiserJubiläums
Postkarten

mit eingeäruckten 5-kkennig -Alarken

in präckliAer ^ uskükrunßs empkiedll clie

IV. Kisker '^ Nuolilionllluns
1^. I ^auk , ^ Il6N8tei8.

r Altensteig . r

4 . Kirchliche Nachrichten.
Souutag nach Trin ., IS . Juni.

Evang . Gottesdienst um ' - 10 Uhr,
darauf Kindergottesdienst in den
Schulen. Christenlehre ^,,2 Uhr mit
den Töchtern. Die Abendbibelstunde
am Mittwoch fällt aus . Das Opfer
am Sonntag ist für die National¬
spende zum Besten der evang.
Mission in den deutschen Schutz¬
gebieten bestimmt.

Katholischer Gottesdienst.
Am Sonntag , den 15 . Juni . 9 Uhr

Gottesdienst.

Den
Altensteig.

Krsooilrilü
von ca . 20 s,r worunter auch Klee
an der Turnersleige verkauft

Johs . Kalmbach.
Al len ftei g.

Altenfteig.

KSrS Kinderfest
empfehle

« Haarbänder »
Kleiderständer

iu allen Farben und Breiten.

Haus Schmidt.
Altenfteig.

Einen jüngeren

! Handschlepprechen
Heurechen
Heuzangen
Seilrollen

empfiehlt

Paul Beck.

z krdirbeitn
Emen schönen

finden Beschäftigung bei !

sucht zu sofortigem Eintritt
Bangefchäft. - Dieterle, z. Ster«.

sowie 1 hochträchtige

Kalbin
; hat zu verkaufen

Rueff , Spielberg.

rl
str Alteustng nud Umgebung

zu vergeben . Geeignet für
kautionsfähigeu Herrn , welcher
hier und nächste Umgebung
bekannt ist und Zeit hat, sich
nebenberuflich der Besorgung
des Inkassos und dem Ausbau
der Agentur zu widmen . Her¬
ren, welche an energisches Ar¬
beiten gewöhnt sind , wolle«
ausfuhrl . Offerten auch über
Karrtioirsfähigkert einreiche»
srrb) . D . 4S88 an Haasen-
stei » H» Bögler, AG,
Stuttgart.

Die Mitglieder des Fisch. -Vereins
„ Oberes Nagoldtal " ' welche sich bei
der am 28 . September ds . Js.
in Nagold in Verbindung mit dem
landwirtschaftlichen Bezirksfest abzu¬
haltenden

Fischerei-
Ausstellung

beteiligen wollen, mögen sich unter
Angabe der zu besetzenden Aquarien
längstens bis

Samstag , 21. ds. Mts»
bei Schriftführer Schwarzmaier im
Berneck melden.
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